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Gebühren 2020
Verpflichtung zur kostendecken-
den Kalkulation bzw. zur Festset-
zung von Mindestgebühren zwingt 
uns leider ab 01.01.2020 zu Tarif-
erhöhungen bei Wasser, Kanal und 
Abfall. In der Gemeinderatssitzung 
am 12. Dezember 2019 wurden 
folgende Tarife beschlossen: 
Wasserbezugsgebühr 
pro m² € 2,42

Zählergebühr: € 2,50 

Wasserleitungsanschlussgebühr: 
mindestens: € 2.688,- 

Kanalbenützungsgebühr: 
pro Haushalt € 95,40 
pro m³ Wasserverbrauch € 2,70 
pro m² verbaute Fläche € 0,90 

Kanalanschlussgebühr: 
mindestens: € 4.115,-

Die Abfallgebühren jährlich: 
Abfalltonne: 			    	
                    14-tägig       4-wöchentlich 
60 Liter     € 159,20           € 100,00 
90 Liter     € 238,90           € 150,60 
120 Liter   € 318,50 	      € 200,10 
240 Liter   € 637,90 	      € 400,40 

Container: 
                 14-tägig     4-wöchentlich 
770 Liter    € 2.037,20 	 € 1.284,00	
1.100 Liter € 2.919,80  € 1.835,00	
			    
Abfallsack: 60 Liter € 6,10

Schulausspeisung:
Kinder € 3,60
Essen auf Rädern € 6,40

Hundeabgabe: 
für jeden Hund € 40,00
Wachhunde € 20,00

Montag: 
23. März 2020  - Ortsgebiet
Dienstag:
24. März 2020
Donnerstag:
16. April 2020
Freitag:
17. April 2020
jeweils ab 06:00 Uhr

Die Oö. Landesregierung hat in ihrer Sitzung am 16. Dezember 2019 für 
die Heizperiode 2019/2020 die Gewährung eines Heizkostenzuschusses 
an sozial bedürftige Personen beschlossen. Die Antragsfrist läuft vom  
7. Jänner 2020 bis 17. April 2020. Für sämtliche Anträge gelten die Ein-
kommensverhältnisse des Jahres 2019. Weitere Informationen und die 
Richtlinien für die Zuerkennung des Heizkostenzuschusses finden Sie auf 
der Gemeindehomepage: http://www.inzersdorf.ooe.gv.at.
Das dazugehörige Formular erhalten Sie im Gemeindeamt. 
 
Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das monatliche Nettoein-
kommen aller tatsächlich im Haushalt/der Wohnung leben-
den Personen die Summe folgender Beträge nicht übersteigt: 

Alleinstehende:				    EUR	 933,06 
Alleinstehende (erhöhter Einzelrichtsatz):	 EUR	 1.048,57 
Ehepaar/Lebensgemeinschaft	 	 EUR	 1.398,97 
je Kind						     EUR	 173,04

Straßenkehrung Heizkostenzuschuss

Ordination Dr. Hellinger
Die Ordination von Frau Dr. Hellinger ist vom 17. bis 21. Feb-
ruar 2020 wegen Urlaub geschlossen.
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Am 05. Dezember 2019 wurden die Geburtstagsjubilare Gertraud 
Kern (80), Maria Gruber (85), Maria Stadler (85) und Günter Gürt-
ler (80) von Bürgermeister Bernhard Winkler-Ebner, MBA in das 
Gemeindezentrum zur Kaffeejause eingeladen.

Der Bürgermeister Bernhard Winkler-Ebner, MBA 
und Vizebürgermeisterin Adelheid Kronegger 
gratulieren Gertraud Kern ganz herzlich. 

Geburtstagskaffee

Gesunde Küche 2020

Wir gratulieren unserer 
neuen Schulköchin Frau 
Andrea Baumschlager zur 
Wiedererlangung der Aus-
zeichnung Gesunde Kü-
che. Sie hat in Rekordzeit 
alle Anforderungen der 
„Gesunde Küche“ erfüllt.  
 
Herzlichen Glückwunsch.

Im Bild von links: AK DGKP Ingrid Kronegger, Hortleiterin Anja Nowotny, Kindergartenleiterin Mi-
chaela Stöckler, Schulköchin Andrea Baumschlager, Bürgemeister Bernhard Winkler-Ebner, MBA, 
Isabella Windischhofer, Regionalbetreuerin Mag. Birgit Heidlberger und Vizebürgermeisterin Adel-
heid Kronegger

gem. § 4 Abs. 1 Oö Hundehaltegesetz 

am 19. Februar 2020, um 18:00 Uhr
(Dauer mind. drei Stunden)

in der Inzersdorfer Dorfstub‘n
4565 Inzersdorf im Kremstal, Dorfplatz 1

Um Anmeldung wird gebeten!

Christian Sturmberger
Bundesvorstandsmitglied im OHV
Obmann Stv. ÖHV Top Dog Inzersdorf
Tel.: 0664 88 43 00 03 
E-Mail: sturmberger@gmail.com 
E-Mail 2: christian.sturmberger@ooe.gv.at

Sachkundekurs
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Starten Sie mit uns Ihr Unternehmen!
Der Gründer-Workshop der WKO Kirchdorf informiert 
und berät Personen, die noch am Anfang ihrer Grün-
dung stehen oder gerade erst beschlossen haben, ein 
Unternehmen zu gründen stehen vor den vielfältigs-
ten Fragen. Nicht nur rechtliches Know-how ist für eine 
Gründung notwendig, sondern auch betriebswirt-
schaftliches Wissen ist neben der fachlichen Eignung 
gefordert. Das Gründerservice der WKO Kirchdorf, 
bietet bei Gründer-Workshops kostenlos rechtliche 
und betriebswirtschaftliche Infos über Gewerberecht, 
die richtige Wahl der Rechtsform, Steuern und die so-
ziale Absicherung, aber auch über betriebswirtschaft-
liche Grundlagen. So erfahren Sie Wichtiges über 
den Markt, das richtige Unternehmenskonzept, eine 
korrekte Umsatzberechnung und Finanzierungs- und 
Förderungsmöglichkeiten. 

Die nächsten Termine sind:  

Do, 20.02.2020, 14:00 – 17:00 Uhr
Mi, 18.03.2020, 14:00 – 17:00 Uhr
Do, 16.04.2020, 14:00 – 17:00 Uhr
Do, 14.05.2020, 14:00 – 17:00 Uhr
Do, 18.06.2020, 14:00 – 17:00 Uhr

Holen Sie sich kostenlose Infos von Profis.  
Alle Veranstaltungen finden in der WKO Kirchdorf, 
Bambergstr. 25, statt. Bitte Teilnehmerplatz sichern 
unter Tel. 05-90909-5400 oder per E-Mail unter 
sc.veranstaltung@wkooe.at.

WorkLifeHub - schöne Wohn- und Arbeitswelt
Mit der neuen Internet-Plattform 
www.worklifehub.at macht eine 
ganze Region mobil. Ziel der im 
Oktober gegründeten Plattfom 
„worklifehub kirchdorfkrems“ ist 
es, aufzuzeigen, wie viele Vorteile 
es hat, wenn man Arbeiten (work) 
und Leben (life) in die Drehscheibe 
(hub) Kirchdorf/Krems verlegt. 

„Wir wollen als Lebens- und Ar-
beitsregion attraktiv sein. Die Leute 
sollen sich bei uns so wohlfühlen, 
dass sie die Betriebe mit uns lang-
fristig weiterentwickeln“, erklärt 
der Sprecher des WorkLifeHub 
und Geschäftsführer des Nußba-
cher Werkzeugbauunternehmens 
Haidlmair, Rene Haidlmair.  

FAKTEN UND PROBLEME
Gut 1.000 Arbeitgeberbetriebe mit 
mehr als 19.000 Arbeitsplätzen im 
Bezirk sind mit der Tatsache kon-
frontiert, dass die Fachkräfte im-
mer weniger werden, weil junge 
Menschen lieber in die große Stadt 

siedeln. Mit der Initiative WorkLi-
feHub soll eine Trendumkehr pas-
sieren. 
Die Wirtschaftskammer Kirchdorf 
ist aktiv mit dabei: „Die Notwen-
digkeit ist unbestritten“, ist Ob-
mann Klaus Aitzetmüller überzeugt 
und meint: „Die demografische 
Situation bringt es mit sich, dass 
am Markt die Fachkräfte weniger 
werden, ohne dass ausreichend 
junge Leute nachrücken. Mit dem 
WorkLifeHub bündeln Unterneh-
men aller Größenordnungen, wie 
auch Gemeinden ihre Kräfte, um 
auf diese Art mehr Durchschlags-
kraft und Sichtbarkeit über die Be-
zirksgrenzen hinaus zu erzielen.“ 
Auch das Arbeitsmarktservice 
Kirchdorf sieht die Initiative posi-
tiv. Bezirkstellenleiterin Julia Bauer 
ist überzeugt, dass sich die Region 
Kirchdorf an der Krems mit ihrer 
Technologie-Kompetenz nicht ver-
stecken muss: „Mit der richtigen 
Motivation sollte es also durchaus 
möglich sein, dass Menschen ihren 

Lebensmittelpunkt von der staulas-
tigen und lärmenden Großstadt in 
die schöne Wohn- und Arbeitswelt 
Kirchdorf an der Krems verlegen“, 
erklärt sie voller Überzeugung. 

EINE MARKE FÜR DIE ARBEITSRE-
GION
„Der Bezirk bietet so viel – holen 
wir das vor den Vorhang, werden 
wir präsent, machen wir das zur 
Marke! Dann haben wir automa-
tisch wieder den Rückhalt in der Be-
völkerung und zusätzlichen Zuzug, 
denn wir haben hier nicht nur viel 
Gegend, sondern wir sind eine der 
erfolgreichsten Industrieregionen 
in Oberösterreich und darüber hin-
aus“, bringt Rene Haidlmair die Idee 
hinter dem Konzept auf den Punkt. 
 
Web: www.worklifehub.at
Facebook: https://www.facebook.
com/worklifehub.at

Bezirksstellenkeiter WKO Kirchdorf
Siegfried Pramhas

Gründer - Workshop
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Der alte Geräteschuppen der Gemeinde Inzersdorf „Am Inslingbach“ wird nun abgebaut. Die entstehende 
Freifläche entlang des Inslingbaches wird als Erholungszone für die Inzersdorferinnen und Inzersdorfer gestal-
tet.
Danke an unsere Bauhofarbeiter Karl und Christian für die zügige Demontage.

Verschönerungsmaßnahmen

Die Bauausschussobfrau informiert
Bei einer baulichen Maßnahme wie Gartenhütte, Gartenmauer, Carport, Neu- und 
Umbau usw. ist das Einvernehmen mit der Gemeinde (Baubehörde) herzustellen.

Die Errichtung solcher Bauten und Anlagen müssen vor Beginn der Bauausführung 
bei der Gemeinde angezeigt oder von dieser bewilligt werden. 

Ist das Gebäude ebenerdig (eingeschoßig), dient es nicht Wohnzwecken und hat 
eine bebaute Fläche von maximal 15 m²; unter diesen Voraussetzungen genügt 
die Einbringung einer Bauanzeige (§25 Abs. 1 Z. 9 Oö BauO 1994) Der Bauanzeige 
sind folgende Unterlagen anzuschließen:
Eine ausrechende Beschreibung und zeichnerische Darstellung (Plan, Skizze udgl.), 
aus der jedenfalls auch die Lage des Bauvorhabens auf dem Grundstück ersichtlich sein muss.

Die nächste kostenlose Bauberatung findet am 28. Februar 2020 im Gemeindeamt statt.
Für Inanspruchnahme der Bauberatung ist eine Terminvereinbarung mit Herrn Mario Schauerhofer  
Tel.: 07582 815 18-13 notwendig.

Für weitere Fragen steht Ihnen der Sachbearbeiter im Bauamt, Herr Mario Schauerhofer, sowie die Obfrau des 
Bauausschusses, Vbgm Adelheid Kronegger, gerne zur Verfügung
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Das ASZ Kirchdorf schloss mit Jahresende und hatte am Montag, 30. Dezember 2019 seinen letzten Öffnungstag. 
Wir freuen uns und bedanken uns, dass Sie so lange Jahre treue Kunden und Kundinnen im ASZ Kirchdorf waren! 
Künftig freuen wir uns, Sie im ASZ Micheldorf begrüßen zu dürfen und stehen dort für Ihre Entsorgungen zur Verfü-
gung! Weiterhin steht Ihnen auch das ASZ Schlierbach in gewohnter Weise für Ihre Entsorgungen zur Verfügung! 

Wir möchten Ihnen mit den zusätzlichen Öffnungszeiten im ASZ Micheldorf (Kollingerfeld 22, 4563 Micheldorf) einen 
hohen Servicestandard an einem gemeinsamen Standort bieten. Unsere Mitarbeiterinnen nehmen sich gerne Zeit 
für Ihre Fragen und Anliegen und beraten Sie weiterhin gerne bei der Entsorgung von Alt- und  Problemstoffen im ASZ.  

Das ASZ in Micheldorf bietet Ihnen ab Jänner 2020 neue Öffnungszeiten: 

Dienstag	 13:00 -18:00 Uhr
Mittwoch	 08:00-12:00 & 13:00-18:00 Uhr
Donnerstag	 13:00 -18:00 Uhr
Freitag		 08:00-12:00 & 13:00-18:00 Uhr
Samstag	 08:00-12:00 Uhr 

Das Team im ASZ Micheldorf freut sich auf Ihren Besuch!

Das ASZ Kirchdorf hat geschlossen

Bewusster Umgang mit Lebensmitteln
Das Mindesthaltbarkeitsdatum  

Das MHD informiert die KonsumentInnen darüber, 
wie lange ein Lebensmittel MINDESTENS haltbar ist. 
Allerdings dient dieses Datum vielmehr der Sicherheit 
der Herstellerfirma als jener der KonsumentInnen. 
Denn jene gibt damit eine Garantie ab, wie lange ihr 
Produkt  sozusagen makellos ist. Um sich abzusichern, 
wählt die Herstellerfirma deshalb einen großzügigen 
Zeitraum, schließlich kann sie vor Ablauf des MHDs 
bei Veränderung der Farbe, des Geschmacks, der 
Konsistenz oder bei hygienischer Bedenklichkeit wie 
beispielsweise Schimmel zur Verantwortung gezogen 
werden. Eine Orientierungshilfe für KonsumentInnen, 
die Konsumierbarkeit eines Lebensmittels einzuschät-
zen, ist das MHD hingegen nicht. Frische und Genieß-
barkeit eines Lebensmittels werden am besten durch 
sehen, fühlen, riechen und einer Kostprobe bestimmt.
Sind Lebensmittel, wie zum Beispiel Frischfleisch oder 
–fisch mittels dem sogenannten „Verbrauchsdatum“ 
(„zu verbrauchen bis“) gekennzeichnet, sollten diese 
tatsächlich bis zu dem notierten Datum verzehrt wer-
den. Andernfalls könnte der Genuss gesundheitliche 
Beeinträchtigungen nach sich ziehen.

Tipps zur richtigen Lagerung  

Die richtige Lagerung von Lebensmitteln im Kühl-
schrank:
•	 Gemüsefach: Obst, Gemüse & Salat
•	 leicht verderbliche Lebensmittel wie Fisch 		
             oder Fleisch gehören auf die Glasplatte
•	 Milchprodukte im mittleren Bereich lagern
•	 Kühlschranktür: Getränke, Eier & Butter 

Diese Lebensmittel gehören nicht in den Kühl-
schrank:
•	 stark wasserhaltiges Gemüse  
	 (Tomaten, Gurken etc.)
•	 exotische Früchte (Bananen, Mangos etc.)
•	 Zitrusfrüchte (Orangen, Zitronen)
•	 Kartoffeln, Brot
•	 geschlossene Konserven
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InnoHD eröffnet neue Zentrale

Von der Schlosserei zum innovativen 
Automatisierungsspezialisten

Das IT-Unternehmen InnoHD feierte mit mehr als 70 Ge-
schäftspartnern und Freunden die Eröffnung der neuen 
Räumlichkeiten in Inzersdorf. Herzstück ist ein Kommu-
nikationsbereich mit modernster Technik. Das Unterneh-
men bietet Dienstleitungen und einen Fachhandel in den 
Bereichen der Informationstechnologie, Telefonie und Si-
cherheitstechnik an. „Unsere Kompetenzen liegen in der 
Konzeptionierung, der Umsetzung und Betreuung sowie 
Wartung einer sicheren, stabilen und effizienten IT-Infra-
struktur mit individuellen Lösungen“, erklärten die beiden 
Geschäftsführer Martin Schiller und Klaus Rohregger. Unser 
Foto zeigt das InnoHD-Team bei der Eröffnungsfeier.

Was 1980 als Schlosserei in einem historischen Guts-
hof in Schlierbach begann, ist fast 40 Jahre später zu 
einem innovativen Unternehmen im Bereich Maschi-
nenbau-Automatisierung geworden. Die MBK Rin-
nerberger GmbH hat expandiert, ein neues Betriebs-
gebäude in Inzersdorf bezogen, von zwölf auf 29 
Mitarbeiter aufgestockt und sogar ein Tochterunter-
nehmen – die MBK Automation GmbH – gegründet. 
 
International wettbewerbsfähig
„Wir sind stark gewachsen“, freut sich In-
haber und Geschäftsführer Ing. Robert 
Rinnerberger, „dank der professionellen 
Beratung der Standortagentur Business 
Upper Austria haben wir jetzt wieder eine 
Zukunftsperspektive, die uns gegenüber 
der stärker werdenden globalen Konkur-
renz auf Jahrzehnte wettbewerbsfähig 
macht.“ 

Gemeinsam mit seinem Partner Stefan 
Hackl hatte Rinnerberger die Idee, eine 
intelligente Richtmaschine zu entwickeln. 
Stefan Hackl ist durch seine langjährige 

Erfahrung in der Automatisierungs- und Mess-/Richt-
technik das technische Mastermind hinter dem neu-
en Vorhaben und verantwortet neben Robert Rinner-
berger daher auch die Geschäftsführung in dem für 
das Forschungsprojekt neu gegründeten Tochterun-
ternehmen MBK Automation GmbH.

MBK Rinnerberger GmbH

Mitarbeiter der Firma Rinnerberger

v.l.: Klaus Rohregger, Irene Pramhas, Alexander Rachlinger 
und Martin Schiller

Bildnachweis: www.extrablick.at 

InnoHD GmbH
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„TONIES“ ist ein neuartiges Audiosystem, das speziell für Kinder konzipiert wurde. Mit 
Hilfe dieses Systems werden Hörspiele digitalisiert, ohne dass Kinder Zugriff auf ein 
Smartphone oder Tablet haben müssen. Ab Februar 2020 kann eine „Leih-Toniebox“ 
mit den verschiedensten „Hörspielfiguren“ zum Ausprobieren in der Bibliothek 
Inzersdorf ausgeliehen werden. 
 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

        

Toniesbox                                      Toniesbox mit versch.                               Hörspielfiguren 
                                                                         Hörspielfiguren 
 

Die Toniebox ist ein Audiosystem, genauer gesagt eine würfelförmige Lautsprecherbox, 
die die spannenden Erlebnisse der Tonie-Figuren wiedergeben kann. Sie ist kinderleicht 
bedienbar und kommt ganz ohne eine komplizierte Aufmachung aus. Deshalb eignet sie 
sich bereits für die Kleinsten. Der Würfel ist weich gepolstert und besitzt keine 
scharfen Kanten, auch Knöpfe gibt es nicht. Stattdessen befinden sich an der Oberseite 
zwei unterschiedlich lange Ohren und eine Plattform, auf der die Tonies magnetisch 
haften. Da die Toniebox stoß- und wasserfest ist, kann sie Ihr kleiner Liebling 
überallhin mitnehmen. 
 

„Ab Februar auch neu im Bücherregal“ 

 

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch 

Das Büchereiteam 
 

 Jedes Monat neue Medien und Bücher - www.inzersdorf.bvoe.at   

Öffnungszeiten: Mittwoch 16-18 Uhr, Freitag 16-17 Uhr, Sonntag 10-11 Uhr 

„TONIES“ ist ein neuartiges Audiosystem, das speziell für Kinder konzipiert wurde. Mit Hilfe dieses Systems 
werden Hörspiele digitalisiert, ohne dass Kinder Zugriff auf ein Smartphone oder Tablet haben müssen. Ab 
Februar 2020 kann eine „Leih-Toniebox“ mit den verschiedensten „Hörspielfiguren“ zum Ausprobieren in 
der Bibliothek Inzersdorf ausgeliehen werden.

Toniesbox Toniesbox mit versch.  
Hörspielfiguren

Hörspielfiguren

Die Toniebox ist ein Audiosystem, genauer gesagt eine würfelförmige Lautsprecherbox, die die spannenden 
Erlebnisse der Tonie-Figuren wiedergeben kann. Sie ist kinderleicht bedienbar und kommt ganz ohne eine 
komplizierte Aufmachung aus. Deshalb eignet sie sich bereits für die Kleinsten. Der Würfel ist weich gepolstert 
und besitzt keine scharfen Kanten, auch Knöpfe gibt es nicht. Stattdessen befinden sich an der Oberseite zwei 
unterschiedlich lange Ohren und eine Plattform, auf der die Tonies magnetisch haften. Da die Toniebox stoß- 
und wasserfest ist, kann sie Ihr kleiner Liebling überallhin mitnehmen.

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch

Das Büchereiteam

„Ab Februar auch neu im Bücherregal“
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Aus der Volksschule
Besuch des Musicals „Peter Pan“ am 25.11.2019
Am Montag, 25.11.2019, besuchte die ganze Schule das Musi-
cal „Peter Pan“. In der Welser Stadthalle wurde noch gejausnet 
bevor sich die Kinder gemeinsam mit Peter Pan, dem Jungen, 
der niemals erwachsen werden will, und der jungen Wendy 
auf die Reise nach Nimmerland machten. Wie es sich für ein 
Musical gehört, wurden viele Lieder gesungen, die die Ge-
schichte unterstützten. Den Kindern gefiel Peters Abenteuer 
und der Kampf mit Käpt´n Hook sehr. Leider verging die Zeit 
viel zu schnell und wir machten uns auch schon wieder auf den 
Rückweg. Wir bedanken uns recht herzlich beim Elternverein, 
der die Fahrtkosten übernahm.

Advent in der Volksschule 
Der Beginn der Adventzeit wurde wieder feierlich von 
unserer Religionslehrerin Elrosa Fasching und Pater 
Markus mit der Adventkranzweihe eingeleitet. Es wur-
den gemeinsam Lieder gesungen und die erste Kerze an 
den Adventkränzen entzündet. Am 6. Dezember feierte 
die ganze Schule Nikolaus. Alle Klassen leisteten einen 
Beitrag, es wurden Nikololieder gesungen, die Legende 
vom Nikolaus erzählt und es gab ein Lesetheater mit 
musikalischer Unterstützung. Der Nikolaus sprach auch 
wieder einige Worte zu den Kindern und verteilte zum 
Schluss die Sackerl, die wieder liebevoll von fleißigen 
Helferinnen des Elternvereins gepackt wurden. Ein gro-
ßes Dankeschön dafür. Dieses Jahr beteiligten wir uns 

auch wieder an der Aktion der Landlerhilfe „Christkindl in der Schuhschachtel“. Es konnten 17 Weihnachtspa-
ckerl übergeben werden. Danke fürs Mitmachen und Frau Schedlberger für den Transport zur Sammelstelle.

Weihnachtsfeier und Weihnachtsmarkt in unserer Schule
Einige Wochen lang wurde in der Schule fleißig gesungen, geprobt und gebastelt für unsere Weihnachtsfei-
er am 20. Dezember im Turnsaal der Volksschule. Alle Kinder der Schule führten erstmals ein gemeinsames 
Weihnachts-Musical auf. Einige Kinder der 3. Klasse spielten dabei die Hauptrollen und wurden von unserem 
Chor begleitet. Jede Klasse hatte außerdem einige Wochen lang weihnachtliche Werkstücke für unseren 
beeindruckenden Weihnachtsmarkt hergestellt.  Zu unserer großen Freude nahmen sich viele Eltern und 
Verwandte Zeit bei unserer Feier dabei zu sein.  Ein herzliches Dankeschön für die großzügigen Spenden! Ein 
Großer Dank gilt Herrn Thomas Pöllhuber, der unsere Veranstaltung mit professioneller Tontechnik unter-
stützte. Auch beim Elternverein möchten wir uns bedanken für die tolle Verköstigung der BesucherInnen.
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Aus der Volksschule

Liebe Eltern!
Liebe Erziehungsberechtigte!

Wenn Sie Interesse an einem Kindergartenbesuch Ihres Kindes haben, darf ich
Sie einladen, mit Ihrem Kind zur Anmeldung in unseren Kindergarten zu kommen.
Die Anmeldetermine für das Kindergartenjahr 2020/21 sind am

Dienstag, 10. März 2020 und
Mittwoch, 11. März 2020 jeweils von 13:00 – 18:00 Uhr

Ich ersuche Sie um Terminvereinbarung in der Zeit zwischen 7.00 und 8.30 Uhr unter der Telefonnummer 
07582/81518-16. Beim Anmeldegespräch werden Sie u.a. über die Betriebsorganisation (Öffnungszeiten, 
Mittagessen, Ferienzeiten, Elternbeitrag, etc.) informiert und kurz in die pädagogischen Ziele und die Arbeits-
weise des Kindergartens eingeführt.

Für eine verbindliche Anmeldung sind folgende Unterlagen mitzubringen:
a) Kopie der Geburtsurkunde und des Meldezettels
b) Impfpass
c) ausgefülltes Anmeldeformular
Die Zusage der Aufnahme erhalten Sie schriftlich bis spätestens Ende Juni.
Nutzen Sie für Ihr Kind das Angebot des Kindergartens als Fundament 
unseres Bildungssystems.Ich freue mich auf Ihren Anruf,

Michaela Stöckler
Leitung Kindergarten Inzersdorf
OÖ Hilfswerk GmbH
Kindergartenweg 2, 4565 Inzersdorf
kg.inzersdorf@ooe.hilfswerk.at Telefon: 07582/81518-16

Kindergartenanmeldung 2020/2021

Haltungsturnen
In den letzten fünf Wochen vor Weihnachten stand im Turnun-
terricht aller Klassen mittwochs immer etwas ganz Besonderes 
für die Kinder am Programm. Mag. Wolfgang Baierl kam zum 
Haltungsturnen und zeigte jeder Klasse in sehr vielfältig ge-
stalteten Turnstunden, wie man sich durch richtiges Bewegen 
gesund und fit hält. Er begeisterte die Schüler durch verschie-
denste Stationen und Bewegungsparcours. Sehr kindgerecht 
wurde außerdem die Funktion der Wirbelsäule erklärt. Ab-
wechslungsreiche Spiele zwischendurch machten den Kindern 
großen Spaß. DANKE nochmal für die tolle Zeit!

VS Inzersdorf
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Am 14. Jänner 2020 fand im Rahmen der re-
gionalen Herbstveranstaltung „Gesundes OÖ 
– Regional“ der Bezirke Kirchdorf und Steyr-
Land die Übergabe des Qualitätszertifikates an 
die Gesunde Gemeinde Inzersdorf im Kremstal 
statt. 
Die namhafte Expertin für Gesundheitskom-
munikation Frau Mag. Britta Blumencron refe-
rierte zum spannenden und zukunftsorientier-
ten Thema Gesundheitskompetenz. 
Die Veranstaltung wurde vom Micheldorfer 
Jaga’gsang feierlich umrahmt. 
Während diesen Festaktes fanden auch die 
Ehrungen von langjährigen Arbeitskreisleitun-
gen statt. Frau DGKP Ingrid Kronegger wurde 
für ihre 10jährige ehrenamtliche Tätigkeit im 
Rahmen des Netzwerkes Gesunde Gemeinde 
ausgezeichnet. 

Zu dieser Auszeichnung gratuliert der Bürgermeister Bernhard Winkler-Ebner, MBA ganz herzlich und bedankt 
sich bei allen Mitarbeitern der Gesunden Gemeinde für die ehrenamtliche Tätigkeit.

Weihnachtliche Kinderbackstube
Restlos ausgebucht waren die Kinderbackkurse am 7. und 9. Dezember 2019 in der Schulküche Inzersdorf. 
Über 20 Kinder waren mit Begeisterung und großem Eifer dabei, ihr eigenes Lebkuchenhaus zu backen. Danke 
an die Mitarbeiter der Gesunden Gemeinde, unserer Schulköchin und Vbgm Seminarbäuerin Adelheid Kron-
egger für die Durchführung des Backkurses. 

Arbeitskreisleiterin 
DGKP Ingrid Kronegger

Kinder vom 7. Dezember 2019 Kinder vom 9. Dezember 2019

Auszeichnung Gesunde Gemeinde

Von links: Abg.z.NR Bürgermeister Johann Singer, Friederike Winkler-Eb-
ner, Regionalbetreuerin Mag. Birgit Heidlberger, Isabella Windischhofer, 
AK DGKP Ingrid Kronegger, Koordinatorin Netzwerk Gesunde Gemeinde 
Dr.in Bettina Blanka und LAbg. Bürgermeister Dr. Christian Dörfel

Bildnachweis: Land OÖ/Ernst Grillnberger
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Gesundheitstreff Kremstal

 
 
 

 
 

Inzersdorf im Kremstal 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mi., 12. Februar 2020 Mi., 26. Februar 2020 
Mi.,   4. März 2020 Mi., 11. März 2020 
Mi., 18. März 2020  

jeweils 15:00 bis 16:00 Uhr 
Turnsaal Volksschule Inzersdorf im Kremstal 

 

Kursleiterin:  Marion Ferreira-Pereira Kogler 
   marionkogler@gmx.at 
 

34,-- Euro Kurskosten 
(davon übernimmt die Gesunde Gemeinde € 4,-- pro Kind) 

 

Anmeldung und Bezahlung direkt bei der Kursleiterin! 

[Hier eingeben] 
 

 

 

 

Inzersdorf im Kremstal 

 

 

 

Kooperation mit:  Frauen- und Mütterrunde – Bäuerinnen 
   Landjugend Inzersdorf 

Samstag, 29. Februar 2020 
Gemeindezentrum Inzersdorf, Sitzungssaal 
 

Frühstück um 08:30 Uhr mit regionalen Produkten 
 

Vortrag ab ca. 09:00 Uhr mit Diskussionsrunde 

Kosten: € 10,-- pro Teilnehmer 
Anmeldung erbeten im Gemeindeamt (Tel.: 07582 81518)  

bis Freitag, 28.02.2020 

Referentin: 
Mag. Hagmair Eva, 
Ergotherapeutin, Elternbildnerin 

Meine Rollen – meine Grenzen – meine Verantwortung. 

Ziel ist es, eine gute Balance zu finden und als Mutter zu einem  

authentischen „ICH“ zu finden. 
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Trachtengruppe Inzersdorf

„Gmiadlich zaumsitzn“ bei Kaffee, Tee und Kuchen.
Über Feste, Rituale, Bräuche von früher und jetzt erzählen. Gemeinsam an früher 
erinnern auch in Form von Geschichten, Texten, Gedichten und Sprüchen.

Mittwoch, 5. Februar 2020
Mittwoch, 4. März 2020

Ich freu mich auf Euer Kommen! 
Friederike Winkler-Ebner

Seniorentreff

Jeweils um 09:00 Uhr 
im Pfarrheim Inzersdorf

Am Sonntag, 8. Dezember 2019 wurden von 
den Trachtengruppenmitgliedern Kekse, 
Butterstöri, Kletzenstöri und Holzbasteleien 
zum Verkauf angeboten. 

Ein herzliches „DANKE“ an alle die sich so 
zahlreich daran beteiligt haben.

Der Erlös wurde zum Ankauf für Orgelpfei-
fen der Marienkirche Inzersdorf verwendet.

Die Faschingsgilde Inzersdorf und ihre drei Gardegruppen dürfen 
Euch zur heurigen 10. Faschingssitzung recht herzlich einladen.  
 
Es erwarten Sie wieder viele lustige Sketches, Gstanzl und Auf-
tritte der Vereine aus Inzersdorf und Lauterbach. Weiters könnt 
Ihr euch von den perfekt einstudierten Choreographien der Gar-
demädchen, Showtanzgruppe und des Elferrates überzeugen.  
Wir freuen uns auf ein paar lustigen Stunden zum Schunkeln 
und Lustig sein.

INZI-INZI-HEI

 
Faschingsgilde  Inzersdorf

Trachtengruppe Inzersdorf

Faschingsgilde Inzersdorf
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Die FF Inzersdorf berichtet
Vollversammlung FF Inzersdorf 
 
Ausbildung: 
16 Kameraden besuchten einen Lehrgang bei der 
Landes-Feuerwehrschule in Linz und 
4 Mitglieder Lehrgänge im Bezirk und 4 Lehrgänge 
wurden 2019 Intern in der Feuerwehr veranstaltet.
 
Einsätze: 
51 Einsätze (davon 39 Technische) wurden 2019 von 
der FF Inzersdorf abgearbeitet.
Also im Schnitt ca. 1x pro Woche!  -Dafür wurden lt. 
SyBos 1.006 Stunden aufgewendet.
Zeitaufwand für Veranstaltungen, Arbeitsdienste, 
Übungen usw. zusätzlich nochmals 8.667 Stunden.

Im Bezirk Kirchdorf wurden 2019 die 43 Feuerwehren 
insgesamt 2.843 mal alarmiert.

  
Bewerbswesen:
Bewerbsgruppe insgesamt 32 Trainings und 9 Teilnah-
men an Bewerben. 
 
Ehrungen, Beförderte und Angelobte:
AW Markus Gradauer und HLM Christian Rankl erhiel-
ten die Bezirksmedaillle in Bronze und AW Andreas 
Elmecker in Silber.
7 Mitglieder wurden aufgrund besonderer Leistungen 
befördert.
11 Jugendmitglieder traten im abgelaufenem Jahr bei 
und wurden bei der Vollversammlung angelobt.

Mitglieder Stand 1.1.2020: 
52 Aktive, 1 Einsatzberechtigter, 16 Reserve- und 19 
Jugendmitglieder.

Kdt. HBI Gerald Dilly, Kdt-Stv. Thomas Rankl mit Feuerwehr Jugend und Bürgermeister Bernhard Winkler-Wbner, MBA

Die Feuerwehren Lauterbach und Inzersdorf betreiben 
eine WhatsApp-Info Gruppe:

Wer hier mit dem QR-Code beitritt erhält von den Feuer-
wehren diverse wichtige Infos.
Wir informieren Sie bei Veranstaltungen und größeren Schadensla-
gen usw. in Inzersdorf.  
 
https://feuerwehr-inzersdorf.at/aktuelle-termine/

QR Code für Beitritt über WhatsApp:

FF Inzersdorf
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Musikverein Inzersdorf-Magdalenaberg
Herbstkonzert 2019 
 
Der Musikverein möchte sich herzlich bei den zahl-
reichen Besuchern bedanken und gratuliert  fol-
genden Personen für Ihre Leistungen und wünscht 
weiterhin viel Spaß im Verein. 

-Verdienstmedaillie  in Silber für 25 Jahre   aktiver 
Musiker Harald Draxler,
-Leopold Mitteregger Ernennung zum Ehrenmitglied.

-Neuaufnahme, Christina Draxler und 
 Christine Pramhas

Musikverein Inzesdorf-Magdalenaberg

Auch dieses Jahr fährt der MV Inzersdorf-Magda-
lenaberg am Faschingswochenende 21.02.2020 und 
22.02.2020 durch Inzersdorf, Lauterbach und am 
Magdalenaberg und bittet um Ihre/Eure Unterstüt-
zung mit einer kleinen Geldspende. Diese Spende 
dient der Anschaffung der neuen Musiktracht, die 
der Verein 2021 das erste Mal ausführen wird. 

Die FF Lauterbach berichtet
Vollversammlung FF Lauterbach

Bei der am 08.12.2019 stattfindenden Jah-
reshauptversammlung, konnten wir Bibesko-
vic Darko und Kaspar Kevin zum Löschmeister 
und Huemer Gerald für seine Jahrelange Tä-
tigkeit als Schriftführer zum Ehrenamtswal-
ter befördern. Prenninger Franz sen. durften 
wir in seinen wohlverdienten Übertritt in den 
Reservestand gratulieren. Besonders dürfen 
wir, Ehrenhauptamtswalter Rohrleitner Jo-
hann,  für seine 50-jährige Tätigkeit im Feu-
erwehrdienst gratulieren. Aus dem Bericht 
des Schriftführers, konnte man entnehmen, 
dass die Feuerwehr Lauterbach, für Einsätze, 
Tätigkeiten und Veranstaltungen in dem vergangenen Jahr, 6.422 Stunden aufgewendet hat.

FF Lauterbach

von links nach rechts: Obmannteam Thomas Pöllhuber und 
Helmut Zehetner, Kapellmeister Michael Leitner, Harald Draxler, 
Bürgermeister Bernhard Winkler-Ebner, Vbgm Adelheid Kroneg-
ger und vom Blasmusikverband Johannes Ebert

Fasching des Musikverein

Kdt-Stv. Ewald Wögerer, Kdt. HBI Norbert Pamminger, E-AW Gerald Huemer, 
Bürgermeister Bernhard Winkler-Ebner, MBA, OBR Helmut Berc, BR Peter 
Müller
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F. F.  M A G D A L E N A B E R G

E I N L A D U N G
zum

IM

MUSIK:

Freiwillige Spenden !

21.02.2020     20:00 Uhr

Heimbringdienst ab 01:00 Uhr
Pettenbach   &   Inzersdorf 

ÜBER’N GOATNZAUN
G’SCHAUT.... 

 
17. März 2020  

Windischgarsten/Kulturhaus Römerfeld
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Mit einem lachenden und mit einem weinenden Auge 
haben wir uns von den guten alten Glockenstricken 
verabschiedet. Unserer Ministranten liebster Sport 
ist Geschichte. Der Glockenstuhl ist saniert und das 
Geläute funktioniert mittlerweile auch per Fernbedie-
nung. Dafür ertönen jetzt auch zu Mittag die Glocken 
und auch jeden Freitag um 15.00 Uhr laden sie zum 
Gebet ein. Viele Besucher haben auch schon eine 
Führung auf den Kirchenturm, dessen Stiegenaufgang 
auch restauriert und gereinigt wurde, genossen. Die 
Mühen des Aufstiegs werden mit einer traumhaften 
Fernsicht belohnt. Beim nächsten Pfarrfest bietet sich 
sicher wieder die Gelegenheit zu einer Turmführung.
Auch die notwendigen Reparaturen am Kirchendach-

stuhl wurden schon abgeschlossen. Allen Helfern ein 
aufrichtiges Vergelt`s Gott für die tatkräftige Mithilfe!
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Kirchenglocken am Magdalenaberg

Nach 16 jähriger Obfrauentätigkeit übergab Vroni 
Schopper die Leitung der Frauen- und Mütterrunde 
an Katrin Winter. In den 16 Jahren wurden unzählige 
Treffen und Veranstaltungen wie Kegeln, Gartenbesich-
tigungen, Spieleabende, … aber auch Messen für die 
Täuflinge oder zum Familienfastensonntag organisiert.
Hierbei wurde Vroni von vielen Mitgliedern und von ih-
rer Stellvertreterin Hilde Pauzenberger unterstützt. Hil-
de übergab dieses Amt an Claudia Bachmair. Im Namen 
aller Mitglieder vielen Danke für die tollen, lustigen, un-
terhaltsamen, interessanten, besinnlichen,… Stunden 
die ihr, Vroni und Hilde, vorbereitet habt.

Frauen- und Mütterrunde

Von links: Claudia Bachmair, Hilde Pauzenberger, Vroni 
Schopper, Obfrau Katrin Winter

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

So schützen Sie sich im Narrentreiben:

• Keine Masken oder Kostüme aus leicht brennbaren Materialien 
tragen

• Vergewissern Sie sich zu Beginn des Festes, wo Notausgänge 
und Fluchtwege sind

• Nach dem Alkoholgenuss nicht mehr selbst mit dem Auto fah-
ren (Taxi oder andere Fahrdienste verwenden)

• Bei Umzügen ausreichenden Abstand zu den Festwagen hal-
ten. Auch hier kann es durch "Wurfgeschosse“ zu Verletzungen 
kommen

• Parken Sie verantwortungsbewusst und halten Sie die Ret-
tungswege frei - im Notfall unterstützen Sie dadurch die Ein-
satzkräfte

• Achten Sie besonders bei Gedränge und größeren Veranstaltun-
gen auf Ihre Kinder und vereinbaren Sie einen Treffpunkt. Halten 
Sie dabei auch die Jugendschutzbestimmungen ein

• Denken Sie auch besonders beim Nachhauseweg an Ihre Sicher-
heit

Tipps für Festveranstalter:

• Notausgänge und Fluchtwege immer frei halten
• Nur schwer entflammbare Dekorationen verwenden (besondere 

Brandgefahr durch Beleuchtungskörper, Scheinwerfer, Heiz-
strahler usw.)

• Feuerlöscher müssen in Reichweite sein
• Feuerlöschgeräte und Hinweisschilder nicht durch Dekorationen 

verdecken

   Achtung im Raucherbereich - auch die Zigarettenglut kann zum 
Brand der Kostüme führen!

Selbstschutz ist der beste Schutz im: 

FASCHING

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Tolle Umzüge, leckere Krapfen, witzige Verkleidungen: Der Fasching ist die Zeit der Ausgelassenheit und des
Spaßes. Da es aber beim bunten Treiben immer wieder mal zu kleineren und größeren Unfällen kommt, sollte
man zur eigenen und zur Sicherheit der anderen, ein paar Dinge beachten.
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Pfarre Magdalenaberg

Frauen- und Mütterunde
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Gemeindezeitung
02. März 2020

Bitte senden Sie Ihre Beiträge an folgende E-Mailadresse:
gemeindezeitung@inzersdorf.ooe.gv.at

Die Gemeindenachrichten erscheinen alle 2 Monate. 

Jubilare

Hochzeit

Geburten 

Elisabeth und Christian Rankl
Gratulation zu ihrer Tochter 
Valerie, geb. 15.12.2019

Christine Preinstorfer und Georg 
Mösslberger
Gratulation zu ihrem Sohn 
Maximilian, geb. 16.12.2019

Donna Pucher und Hubert 
Seebacher
Gratulation zu ihrer Tochter 
Marie Sophie, geb. 25.12.2019Rosa und Josef Schröcker

60-jähriges Hochzeitsjubiläum 
am 02.01.2020

Maria Stadler
85. Geburtstag am 07.12.2019

Günter Gürtler
80. Geburtstag am 24.12.2019

Müllabfuhr 2020

Franz Vogl am 27.11.2019, 
im 90. Lebensjahr

Heinrich Rinnerberger am 
07.12.2019, im 80. Lebensjahr

Anna Strasser am 15.12.2019, 
im 93. Lebensjahr

Barbara Zorn am 26.12.2019, im 
89. Lebensjahr 
 
Georg Hacker am 13.01.2020, 
im 62. Lebensjahr

Todesfall

Inzersdorf-Ort, Magdalenaberg, 
Wanzbach und Haselbäckau

Lauterbach, Krems und Unter den Bergen

Aus dem Standesamt

Redaktionsinfo



Werbung 19

Inzersdorfer Gemeindenachrichten Jän./Februar 2020Inzersdorfer Gemeindenachrichten Jän./Februar 2020 Inzersdorfer Gemeindenachrichten Jän./Februar 2020

SPRECHTAGE - BERATUNGEN - SITZUNGEN
Datum / Uhrzeit Institution Ort
07., 21. Februar
8:00 - 12:00 Uhr

Gewerbebehördliche Projektberatung
Terminvereinbarung Tel.: 07582/685-501 BH Kirchdorf

28. Februar
Vormittag

Bauberatung
Anmeldung: 07582/81518-13 Gemeindeamt

04. März
16:00 Uhr

Sozialsprechtag
mit Eva Breitenfelner Landessozialreferentin
Ansprechpartner: Kurt Hotz Tel.: 0664 73 21 17 19

Arbeiterkammer
Kirchdorf

06., 20. März
08:00 - 12:00 Uhr

Gewerbebehördliche Projektberatung
Terminvereinbarung Tel.: 07582/685-501 BH Kirchdorf

26. März
19:00 Uhr

Gemeinderatssitzung
Bürgerfragestunde Gemeindeamt

Datum Uhrzeit Veranstaltung     Ort

VERANSTALTUNGSKALENDER

Mi., 29.01. 14:00 Bäuerinnennachmittag Inzersdorfer 
Dorfstub‘n

Do., 30.01. 14:00 Faschingsgaudi des Seniorenbundes Inzersdorf Inzersdorfer 
Dorfstub‘n

So., 02.02.
9:00 

10:00

Fest Maria Lichtmess
Täuflingsmesse 
Pfarrkaffee der Bäuerinnen im Pfarrheim 
Der Reinerlös dient zum Ankauf einer Orgelpfeife

Marienkirche 
Inzersdorf

So., 02.02. 08:15 Lichtmessfeier mit Blasiussegen
im Rahmen des Gottesdienstes mit Kerzenweihe

Pfarrkirche  
Magdalenaberg

Di., 04.02. 18:30 - 
21:30

„Mobbing“
Referentin: Monika Sturmair, Kosten € 4,- pro Person
Elternbildungsgutscheine können eingelöst werden

Eltern-Kind-Zentrum 
„Brummkreisel“ 
Kirchdorf

Mi., 05.02. 09:00 Seniorentreff Pfarrheim Inzersdorf

Sa., 08.02. 20:00 Feuerwehrball Inzersdorfer 
Dorfstub‘n

So., 09.02. 14:00 Kinderfasching
„TIERisch guat“

Inzersdorfer 
Dorfstub‘n

Fr., 21.02. 
Sa., 22.02.

11:00 
08:00 Faschingsumzüge des Musikvereins im Gemeindegebiet

Fr., 21.02. 19:30 Faschingssitzung Inzersdorfer 
Dorfstub‘n

Fr., 21.02. 20:00 Faschingsgschnas der FF Magdalenaberg Feuerwehrhaus  
Magdalenaberg

Termine
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So., 23.02. 18:00 Faschingssitzung Inzersdorfer 
Dorfstub‘n

Mo., 24.02. 19:30 Faschingssitzung Inzersdorfer 
Dorfstub‘n

Mi., 26.02. 19:00 Aschermittwoch 
Heilige Messe mit Aschenkreuzverteilung

Marienkirche
Inzersdorf

Mi., 26.02. 19:00 Aschermittwochsgottesdienst 
mit Erteilung des Aschenkreuzes

Pfarrkirche 
Pettenbach

Do., 27.02. 14:00 Jahreshauptversammlung des Seniorenbundes
mit Neuwahlen

Dorfstub‘n
Inzersdorf

Sa., 29.02. 08:30 Frühstückstreff
Vortrag mit Diskussionsrunde

Gemeindezentrum 
Inzersdorf

März 08:30 Jeden Fastensonntag Kreuzweg Marienkirche
Inzersdorf

So., 01.03. 08:15
1. Fastensonntag
Spendung des Aschenkreuzes
nach dem Gottesdienst

Pfarrkirche  
Magdalenaberg

So., 01.03.   9:00  
10:00

Vorstellgottesdienst der Erstkomminionkinder 
Pfarrkaffee der ÖVP-Frauen

Marienkirche  
Inzersdorf

Mi., 04.03. 09:00 Seniorentreff Pfarrheim Inzersdorf

Fr., 06.03. 08:15 Liturgie zum Familienfasttag
Gestaltung KFB und Sammlung an der Kirchentür

Pfarrkirche  
Magdalenaberg

So., 15.03. 08:15 Versöhnungsgottesdienst Pfarrkirche  
Magdalenaberg

Sa., 21.03. 20:00 A Musi a Gsang Inzersdorfer 
Dorfstub‘n

Veranstaltungstermine: 
Für die Aktualität und Richtigkeit der gemeldeten Termine sind die Veranstalter verantwortlich. 
Bitte melden Sie Änderungen Ihrer Veranstaltungen zeitgerecht. Der Redaktionsschluss ist der Gemeinde-
zeitung zu entnehmen.
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